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Dr. Volk. Camphausen

Piplamatnt-dattt

SJcehte ^erren! 2Bcr bietet etroö§ auf biefe erfiatene gigur? britten 2)M! 2Jteirte Herren, eB bleibt atfo nicbtê mebr übrig, al§

Sîictjtâ ift geboten; - sJïiàjt§ jum erften , îîtttjtê jum anbern unb bicfe (Sine ; greifen ©ie gefälligft ju!"
500m

Dr. V0l1<.

Diplomtlten-Gant.

Meine Herren! Wer bietet etwas auf diese erhabene Figur? dritten Mal! Meine Herren, es bleibt also nichts mehr übrig, als

Nichts ist geboten; Nichts zum ersten , Nichts zum andern und diese Eine; greifen Sie gefälligst zu!"
zooin
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